
stattung der Einrichtungen mit kombinierten Kabinetten für die beruf­
lichen Grundlagenfächer ist fortzusetzen.

Die Initiative der Jugend ist allseitig zu fördern und zu unterstützen. 
Den Jugendlichen sind im Berufswettbewerb und in der Bewegung der 
Messe der Meister von morgen konkrete und abrechenbare Aufgaben 
aus den betrieblichen Rationalisierungskonzeptionen und für den Bau 
von Unterrichtsmitteln zu übertragen.

Die weitere Entwicklung der Hoch- und Fachschulen hat entsprechend 
den volkswirtschaftlichen Erfordernissen zu erfolgen. Die Kinder der 
Arbeiterklasse und der Genossenschaftsbauern sind besonders zu för­
dern.

Das Profil der Ausbildung ist entsprechend den Erfordernissen der ge­
sellschaftlichen und wissenschaftlich-technischen Entwicklung zu gestal­
ten.

In der Ausbildung der Studenten ist mit der weiteren Durchführung 
der 3. Hochschulreform die Einheit von klassenmäßiger sozialistischer 
Erziehung und gesellschaftswissenschaftlicher, naturwissenschaftlicher 
und technischer Bildung auf hohem Niveau zu verwirklichen. In diesem 
Prozeß sind die schöpferischen Potenzen der Studenten allseitig zu för­
dern und produktiv wirksam zu machen. Dazu sind die forschungsbe­
zogene Lehre und das wissenschaftlich-produktive Studium mit hoher 
Qualität durchzusetzen und auf neue Verfahren und Technologien aus­
zurichten. Eine hohe gesellschaftliche Verpflichtung der Studenten be­
steht darin, die Studienmöglichkeiten gut zu nutzen und ihr Studium mit 
hohen Leistungen abzuschließen.

Durch vielfältige Formen wissenschaftlich-produktiver Tätigkeit sind 
die Studenten von Beginn des Studiums an mit den geeignetsten Metho­
den der wissenschaftlichen Arbeit vertraut zu machen und zu selbstän­
digen Leistungen zu befähigen.

Das Forschungspotential der Universitäten und Hochschulen ist in die 
Planung von Wissenschaft und Technik einzubeziehen. Die Schwerpunkte 
der Forschung sind insbesondere aus den Aufgaben zur Entwicklung der 
Grundlagen- und angewandten Forschung, durch die wesentlich zur Ent­
wicklung der Wissenschaften beigetragen wird, abzuleiten.

Die Forschungsarbeiten im Hoch- und Fachschulwesen erfolgen grund­
sätzlich auftragsgebunden. Es ist vertraglich zu sichern, in welcher Weise 
die Wissenschaftler bei der Einführung der wissenschaftlichen Ergeb­
nisse aktiv mitwirken. Die Forschungsfinanzierung und Forschungsab-
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